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Grundsteuerreform
Informationen zur Grundsteuerreform 
finden Sie auch auf unserer Home-
page www.wimsheim.de

Am 03.07.2022 sind die 
Robert-Bosch-Straße und 
die Siemensstraße auf-
grund einer Veranstaltung 
gesperrt.

Sportfest des TSV Wims-
heim 15. bis 17.07.2022

Steuertermine im Juli
Am 01.07.2022 ist der Jahresbetrag 
für die Jahreszahler der Grund- und 
Gewerbesteuer fällig!

Beginn 20 Uhr • Einlass 19:30 UhrFreitag, 8. Juli 2022
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Amtliche Bekanntmachungen

Sitzungsbericht
zu den Verhandlungen des Gemeinderates  

am 28. Juni 2022
- öffentlich -

Nach der Beratung über einen Bauantrag wurde in der 
Gemeinderatssitzung über folgende Themen beraten und 
beschlossen
Örtliche Bedarfsplanung der Kindertagesbetreuung 
2022/2023 nach § 3 KiTaG 
– Vorstellung des Bedarfsplans und Zustimmung
Städte und Gemeinden haben die Verantwortung für die 
bedarfsgerechte Weiterentwicklung der Kinderbetreu-
ungsangebote auf örtlicher Ebene. Durch die kommunale 
Bedarfsplanung sollen bedarfsgerechte Strukturen und 
Angebote, entsprechend der örtlichen Verhältnisse weiter-
entwickelt werden.
Frau Selbonne war als KiTa-Leitung in der Sitzung anwe-
send und berichtete über die aktuelle Situation vor Ort. Zu-
dem stellte sie die Prognosen des Betreuungsbedarfs bis 
März 2024 vor. Vor allem in der Krippe sind diese Zahlen 
jedoch noch relativ ungenau, da einige der zu diesem Zeit-
punkt eventuell zu betreuenden Kindern heute noch gar 
nicht geboren sind.
Aktuell werden in drei Krippengruppen 26 Kinder und in 
5 Kindergartengruppen 104 Kinder betreut. Die aktuellen 
Anmeldezahlen prognostizieren, dass bis spätestens März 
2023 alle vorhandenen Plätze belegt sein werden. Sofern 
ausreichend qualifiziertes Personal gewonnen werden 
kann, ist deshalb geplant im Februar 2023 zusätzlich eine 
altersgemischte Kleingruppe zu eröffnen.
Aufgrund des Personalmangels und der fehlenden Pers-
pektiven bezüglich des Betriebs unter Berücksichtigung 
der Corona-Pandemie wird die Betreuung weiterhin nur 
im Rahmen von 7:30 Uhr – 14:00 Uhr stattfinden können. 
Die KiTa sowie die Verwaltung bemühen sich jedoch kon-
tinuierlich um die Gewinnung von zusätzlichem Personal, 
zudem bilden wir seit vielen Jahren in der KiTa auch sel-
ber aus. Der Fachkräftemangel betrifft jedoch bekanntlich 
nicht nur die Gemeinde Wimsheim, sondern ist ein bundes-
weites Problem, weshalb das gewonnene Personal oftmals 
nur die vorherige Fluktuation oder sonstige Personalaus-
fälle kompensieren kann.
Sobald es personell möglich ist, soll die Mittagsverpflegung 
wieder eingeführt werden und im zweiten Schritt die Öff-
nungszeiten Montag bis Mittwoch auf die Zeiten von 7:00 
Uhr bis 15:00 Uhr ausgeweitet werden. Ein genauer Zeit-
punkt ist heute jedoch noch nicht zuverlässig zuzusagen.
Im Kindergarten-Kuratorium am 20. Juli sollen die Eltern-
vertreter der KiTa und der Grundschule ebenfalls zur aktu-
ellen Situation sowie den weiteren Planungen der Kinder-
betreuung informiert werden.
Das Gremium nahm den vorgestellte Bedarfsplan Kinder-
tagesbetreuung 2022/2023 mit der aufgezeigten Maßnah-
menplanung zustimmend zur Kenntnis.

Klimaschutz im Verbund mit anderen Gemeinden – 
Information und Beratung über Fördermöglichkeiten 
zur Einrichtung einer gemeinsamen Stelle zur Klima-
schutzkoordination
Das grundsätzliche Problem für kleine Gemeinden mit ei-
ner geringen Personalausstattung in der Verwaltung ist, 
dass (für die Gemeinde) sinnvolle Förderprogramme oder 
geförderte Maßnahmen für die Bürger nicht immer be-

kannt sind. Es bedarf jemanden, der sich konkret um diese 
Dinge kümmert, den Überblick hat und die Möglichkeiten 
und/oder Bedarfe der Gemeinde kennt.
Mit den Gemeinden Friolzheim, Heimsheim, Neuhausen, 
Tiefenbronn, Mönsheim und Wurmberg gibt es die Über-
legung, im Verbund über die KEEP eine/n Klimakoordina-
torin/en anzustellen. Dazu bedarf es der Teilnahme von 
mind. 25 % der Kreisgemeinden. Dies wäre bei Teilnahme 
aller genannten Gemeinden gewährleistet.
Die Kooperation der Gemeinden in Zusammenarbeit mit 
der KEEP würde Folgendes umfassen:
• Einrichtung einer Personalstelle bei KEEP gGmbH für 

koordinative Tätigkeiten
• gefördert wird der Einsatz externer Dienstleister zur Er-

stellung von Energie- und CO2-Bilanzen (max. 5.000 € / 
Organisationseinheit), Prozessunterstützung in einem 
zeitlichen Umfang von max. 10 Tagen, Öffentlichkeitsar-
beit (max. 5.000 €), Dienstreisen

• Regelquote 70 %, „finanzschwache Kommunen“ 90 %*
• Bewilligungszeitraum 48 Monate
• Voraussetzung sind Teilnahmeerklärungen von mind. 

25 % der Kommunen im Landkreis – diese Vorausset-
zung ist erfüllt (Mönsheim, Wimsheim, Friolzheim, Tie-
fenbronn, Wurmberg, Heimsheim)

Darüber hinaus werden weitere Maßnahmen gefördert, 
wie z. B. die Anstellung eines Klimaschutzmanagers. Dafür 
gibt es Fördermittel bis 70 % der Personalkosten. Auch hier 
wäre ein Verbund mit den oben genannten Gemeinden 
möglich. Zurzeit besteht allerdings ein Förderstopp!
Aus Sicht der Verwaltung kann keine der Maßnahmen von 
der Gemeinde Wimsheim alleine gestemmt werden. Es ist 
immer im Verbund mit anderen Gemeinden zu sehen. In-
sofern müssen die entsprechenden Beschlüsse in den an-
deren Gemeinden abgewartet werden. Wir rechnen jedoch 
damit, dass diese in allen beteiligten Gemeinden noch vor 
der Sommerpause gefasst werden.
Ein Beschlussvorschlag wird deshalb (zunächst) nur für die 
Schaffung einer Stelle „Klimaschutzkoordination“ bei KEEP 
formuliert.
Der Gemeinderat stimmte der Einrichtung einer Vollzeit-
stelle Klimaschutzkoordination im Verbund zusammen mit 
Friolzheim, Heimsheim, Mönsheim, Neuhausen, Tiefen-
bronn, Wimsheim und Wurmberg einstimmig zu.

Feuerwehr Wimsheim – Auftragsvergabe zur Beschaf-
fung von zwei Feuerwehrfahrzeugen MLF und GW-T
Die Verwaltung hat entsprechend der Beschlüsse des Ge-
meinderats das Vergabeverfahren für die Ersatzbeschaf-
fung für das vorhandene Löschfahrzeug LF8 soweit durch-
geführt, dass nunmehr die Auftragsvergabe erfolgen kann. 
Die Ausschreibung basiert auf dem ebenfalls durch den Ge-
meinderat beschlossenen und durch den Kreisbrandmeis-
ter anerkannten Feuerwehrbedarfsplan. Auf der Grundla-
ge der örtlichen Gegebenheiten wurde vorgeschlagen, das 
vorhandene LF8 durch ein MLF (mittleres Löschfahrzeug) 
und einen GW-T (Gerätewagen Transport) zu ersetzen.
An dieser Stelle ein Dank an die Feuerwehr Wimsheim für die 
intensive Mitwirkung und Konfiguration der beiden Fahrzeu-
ge. Die Fahrzeuge beinhalten die aus Sicht der Feuerwehr 
erforderlichen und notwendigen Ausstattungen. Ebenso 
wurde auch die finanzielle Seite durch die Feuerwehr bei 
der Erstellung des Lastenheftes berücksichtigt. Ebenfalls ein 
Dank an das begleitende Büro Kratochwill für die kompeten-
te und beratenden Begleitung des Verfahrens.
Gemeinsam mit dem Ausschuss der Feuerwehr wurden 
die Lastenhefte für die beiden Fahrzeuge erstellt und ent-
sprechend den Vorgaben europaweit ausgeschrieben. Zur 
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Submission wurden Angebote eingereicht, welche geprüft 
und gewertet wurden.
In der Finanzplanung für das Jahr 2023 (bei der Haushalts-

planung angenommenes Lieferdatum) sind wir von ange-
passten Anschaffungskosten wie nachfolgend dargestellt 
ausgegangen:

Fahrzeug geplante Anschaffungskosten brutto Bewilligter Zuschuss Gewertetes Ausschreibungsergebnis
MLF 285.000 Euro 66.000 Euro 307.795,64 Euro
GW-T 160.000 Euro 25.500 Euro 201.223,05 Euro
Summe 445.000 Euro 91.500 Euro 509.018,69 Euro

Ausschreibungsergebnis abzüglich der Zuschüsse 417.518,69 Euro

Es ist dabei aber zu berücksichtigen, dass wir ganz zu Be-
ginn der Planung von Anschaffungskosten in Höhen von 
rund 320.000 Euro ausgegangen sind und diese sich be-
reits zur Aufstellung des Haushalts auf 420.000 Euro und 
final zum Beschluss des Haushalts auf 445.000 Euro erhöht 
hatten und damit die aktuellen Preissteigerungen bereits 
teilweise berücksichtigt haben. Nicht vorhersehbar war die 
deutliche Verlängerung der Lieferzeit. Aktuell gehen wir 
von einer gesamten Lieferzeit für Fahrgestell und Aufbau 
von bis zu 48 Monaten aus.
Da die Ersatzbeschaffung des vorhandenen LF8 nicht wei-
ter aufgeschoben werden kann und sollte, wurde dem Ge-
meinderat vorgeschlagen, die beiden Fahrzeuge wie aus-
geschrieben zu beauftragen.
Der Gemeinderat ermächtigte die Verwaltung, die Ver-
gaben zur Beschaffung der beiden Feuerwehrfahrzeuge 
entsprechend den Vergabevorschlägen an den jeweils 
wirtschaftlichsten Bieter zu beauftragen. Die Vergabe des 
MLF erfolgt zum wirtschaftlichsten Angebot in Höhe von 
307.795,64 Euro und der GW-T zum wirtschaftlichsten An-
gebot in Höhe von 201.223,05 Euro.

Zweckverband Breitband im Enzkreis – Vergabe der 
Planungs- und Bauleistungen an einen Generalunter-
nehmer in den Verbandskommunen Friolzheim, Illin-
gen, Mönsheim, Neuenbürg, Wimsheim und Wurmberg

– Erteilung eines Weisungsrechts an die/den Vertreter/in 
der Gemeinde Wimsheim in der Verbandsversammlung
Der Zweckverband hat am 19.07.2021 die Planungs- und 
Bauleistungen für den Ausbau der weißen Flecken im in-
nerörtlichen Netz (FTTB) in den Verbandskommunen Fri-
olzheim, Illingen, Knittlingen, Mönsheim, Neuenbürg, 
Wimsheim und Wurmberg ausgeschrieben. Ziel der Aus-
schreibungen ist es, einen einheitlichen Generalunterneh-
mer für sämtliche Planungs- und Bauleistungen pro Kom-
mune zu finden.
Zum ausführlichen Sachverhalt wird auf die Sitzungsvorla-
ge im Ratsinformationssystem auf der Homepage der Ge-
meinde verwiesen.
Mit Schreiben vom 22.12.2021 wurden die vier Bewerber 
unter Angabe einer Frist zur Abgabe eines indikativen (vor-
läufigen) Angebotes aufgefordert. Nur einer der ursprüng-
lich vier Bewerber hat ein indikatives Angebot abgegeben.
Die technische und wirtschaftliche Prüfung hat nach vorlie-
gendem vorläufigem Ergebnis (die abschließende formelle 
Auswertung steht noch aus) keine weiteren Beanstandun-
gen ergeben. Der Dienstleister des Zweckverbandes, die 
Breitbandberatung Baden-Württemberg, hat hierzu mit-
geteilt, dass eine Zuschlagsbewertung nach den bekannt 
gemachten Zuschlagskriterien entfallen kann, da lediglich 
ein Angebot auf die Ausschreibung eingegangen ist. Inso-
fern hat die Breitbandberatung Baden-Württemberg das 
Angebot lediglich auf Vollständigkeit und Verfahrenskon-
formität geprüft und dies bestätigt.

Folgende Gesamtsummen ergeben sich nach der rechne-
rischen, technischen und wirtschaftlichen Prüfung der An-
gebote des Bieters Netze BW GmbH:
Los 1 (Friolzheim): 3.869.921,36 EUR
Los 2 (Illingen): 11.060.206,15 EUR
Los 6 (Mönsheim): 6.646.591,14 EUR
Los 7 (Neuenbürg): 19.647.564,17 EUR
Los 8 (Wimsheim): 5.996.103,83 EUR
Los 9 (Wurmberg): 7.157.486,28 EUR

Da es sich hierbei um eine wegweisende Entscheidung 
handelt, wird i. S. v. § 13 Abs. 5 des Gesetzes über die kom-
munale Zusammenarbeit (GKZ) den Stadt- bzw. Gemein-
deratsgremien explizit die Möglichkeit gegeben, ihren 
Vertretern in der Verbandsversammlung für eine solche 
Entscheidung Weisungen zu erteilen.
Im Anschluss an die Zuschlagsentscheidung durch die Ver-
bandsversammlung kann der dann beauftragte General-
unternehmer mit den weiteren Planungen beginnen und 
anschließend zeitnah die ersten Bauarbeiten vornehmen.
Auch in Wimsheim ist der Baubeginn noch für 2022 ge-
plant. Wann und wo genau die Arbeiten starten werden, ist 
derzeit aber noch nicht bekannt. Die Verwaltung wird hier-
über zu gegebener Zeit noch ausführlich berichten.
Klar ist aber auch, dass uns die Maßnahme über einen lan-
gen Zeitraum begleiten wird, da in jeder anzuschließenden 
Straße größere bauliche Tätigkeiten erfolgen werden.
Der Vertreter der Gemeinde Wimsheim wurde gemäß § 13 
Abs. 5 des Gesetzes über interkommunale Zusammenar-
beit angewiesen, in der Verbandsversammlung des Zweck-
verbands Breitbandversorgung im Enzkreis für die Vergabe 
im Rahmen der Ausschreibung Vergabe von NGA-Netzen 
einschließlich Hausanschlussmanagement und Errichtung 
von Hausanschlüssen in Wimsheim an die Firma Netze BW 
GmbH zum Angebotspreis von 5.996.103,83 € netto zu 
stimmen. Im Übrigen erhielt der Vertreter der Gemeinde 
Wimsheim eine Vollmacht, dem Ausbau in den weiteren 
Verbandsgemeinden dieser Ausschreibung (Lose 1, 2, 6, 
7 und 9), sowie zukünftiger Ausschreibungsverfahren zu-
zustimmen. Die Zuschlags- und Bindefrist für das aktuelle 
Vergabeverfahren endet am 31.08.2022.

Annahme von Spenden durch die Gemeinde – 
Beschluss des Gemeinderates nach § 78 (4) GemO
Bei der Gemeindeverwaltung sind folgende Spenden ein-
gegangen:
1. Besucher der Ortsbücherei
 (Erlös aus den Kaffeenachmittagen)
 für Ortsbücherei Wimsheim
 11,00 € am 01.06.2022
2. Wimsheimer Vereine
 Baumspende für die Ortsmitte
 200,00 € am 23.05.2022
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Die Spenden wurden angenommen unter dem Vorbehalt 
der Genehmigung durch den Gemeinderat. Die Spender 
stehen in keiner geschäftlichen Beziehung zur Gemeinde 
Wimsheim, daher bestehen keine Bedenken gegen die An-
nahme der weiteren Spenden.
Der Gemeinderat stimmte der Annahme der o. g. Spenden 
entsprechend § 78 Abs. 4 der Gemeindeordnung zu.

Bekanntgaben und Verschiedenes
a) Einwohnerversammlung 26.07.2022
  Wie angekündigt wird am 26.07.2022 in der Hagenschieß-

halle eine Einwohnerversammlung stattfinden. Vorgese-
hen sind kurze Impulse zu einzelnen Themen sowie Zeit 
für Fragen hierzu. An Themen sind bis dato vorgesehen.

 -   Entwicklung der Kinderbetreuung insgesamt (Kita 
und Grundschule)

 -  Innerörtlicher Verkehr
 -  Ausstattung der Spielplätze
b) Friedhof – Neugestaltung Ehrenmal
  Die Arbeiten zur Neugestaltung des Ehrenmals begin-

nen durch die Firma Hartmann am 04.07.2022. Wir bit-
ten um Verständnis für Einschränkungen durch die Bau-
arbeiten.

c) Termine
 26.07.2022 Einwohnerversammlung
  Der Termin für die nächste Sitzung des Gemeinderats 

wird noch bekannt gegeben.

Zum Redaktionsschluss des Amtsblattes wurden uns 
die aktuellen Bodenrichtwerte zum 01.01.2022 der 
Gemeinde Wimsheim vom gemeinsamen Gutachter-
ausschuss in Mühlacker leider noch nicht übermittelt. 
Wir hoffen, dass wir diese in der nächsten Woche an 
dieser Stelle abdrucken können.
Die baden-württembergische Finanzverwaltung hat am 
16. Mai 2022 mit dem Versand der Informationsschreiben 
an die privaten Eigentümerinnen und Eigentümer von 
Grundstücken begonnen. Die Aktion dauert voraussicht-
lich bis Ende Juli 2022. Alle Eigentümerinnen und Eigentü-
mer sind verpflichtet, für ihre Grundstücke (Grundsteuer 
B) eine sogenannte „Feststellungserklärung“ abzugeben.
Die Schreiben enthalten eine Auflistung der bisher beim 
Finanzamt unter dem Aktenzeichen registrierten Flurstü-
cke. Ggf. fehlende Flurstücke müssen die Eigentümerin-
nen und Eigentümer in ihrer Feststellungserklärung mit 
angeben, denn die Hauptfeststellung zum 1. Januar 2022 
ist eine „Generalinventur“ des Grundbesitzes in Baden-
Württemberg für Grundsteuerzwecke.
Die Abgabe kann frühestens ab dem 1. Juli 2022 über 
„Mein ELSTER“ elektronisch erfolgen. Mit diesem Verfah-
ren übermitteln Sie Ihre Steuererklärung über das Inter-
net an das Finanzamt.
Sofern Sie bereits ein Benutzerkonto haben, können Sie 
dieses für die Übermittlung nutzen, ansonsten empfeh-
len wir Ihnen, bereits jetzt ein Konto unter www.elster.
de zu erstellen. Bitte beachten Sie, dass die Registrierung 
bis zu zwei Wochen dauern kann. Möglich ist auch, dass 
nahe Angehörige über deren ELSTER-Zugang die Fest-
stellungserklärung für Sie übermitteln. Die Abgabefrist 
für die Grundsteuer-Feststellungserklärung (Grundsteuer 
B) endet am 31. Oktober 2022.
Eine Abgabe der Erklärung in Papierform ist nur in begrün-
deten Ausnahmefällen (sog. „Härtefallregelung“) möglich. 
Dies ist der Fall, wenn jemand keinen Internetzugang hat 
oder den Umgang mit dem Internet nicht gewohnt ist. 
In diesen Ausnahmefällen kann der bzw. die Betroffene 
einen entsprechenden Papiervordruck beim Finanzamt 
Mühlacker erhalten.
Im Vergleich zu anderen Bundesländern müssen die Ei-
gentümerinnen und Eigentümer von Grundstücken in 
Baden-Württemberg nur wenige Angaben bei der Grund-
steuer-Feststellungerklärung machen.

Benötigte Daten für die Grundsteuer B sind:
• das Aktenzeichen, unter dem die Feststellungserklä-

rung eingereicht werden muss (siehe erhaltenes Infor-
mationsschreiben vom Finanzamt oder dem entspre-
chenden Grundsteuermessbescheid des Finanzamtes)

• die Grundstücksfläche (entnehmbar aus dem Kauf-
vertrag oder Grundbuchauszug und ab 1. Juli 2022 
über das Auskunftsportal www.grundsteuer-bw.de)

• Angaben über die überwiegende Nutzung zu 
Wohnzwecken (zur Ermäßigung der Steuermesszahl 
nach § 40 Abs. 3 LGrStG) und

• der Bodenrichtwert zum 1. Januar 2022 (Abrufbar 
ab 01. Juli über das Auskunftsportal www.grundsteu-
er-bw.de. Sollte der Bodenrichtwert am 01. Juli noch 
nicht verfügbar sein, rufen Sie die Seite bitte zu einem 
späteren Zeitpunkt erneut auf. Bei Fragen wenden Sie 
sich bitte an den „Zweckverband Gemeinsamer Gut-
achterausschuss im Enzkreis“ https://www.gutachter-
ausschuss-enzkreis.de/ )

Nicht abgefragt werden in Baden-Württemberg die Art 
der Immobilie, die Wohn- und Nutzfläche oder das Bau-
jahr. Das macht die Erklärung deutlich einfacher.
Grundsteuer-Feststellungserklärung für Betriebe der 
Land- und Forstwirtschaft (Grundsteuer A)
Für die Finanzverwaltung hat die Bearbeitung der großen 
Masse der Feststellungserklärungen für die Grundsteuer 
B (einschließlich der Wohnteile der landwirtschaftlichen 
Hofstellen) absoluten Vorrang. Daher werden die Eigentü-
merinnen und Eigentümer von Betrieben der Land- und 
Forstwirtschaft im Oktober 2022 ein separates Schreiben 
der Finanzverwaltung mit gesonderter Abgabefrist er-
halten. In diesen Fällen soll es möglich sein, die Feststel-
lungserklärung auch erst nach Erhalt des Schreibens ab-
zugeben.
Hilfe und Infos zur Grundsteuerreform
Weitere ausführliche Informationen und Erklärvideos gibt 
es auf der Landesseite www.grundsteuer-bw.de. Darüber 
hinaus helfen die örtlichen Finanzämter weiter – sowohl 
über ein Kontaktformular als auch telefonisch oder in vor-
her vereinbarten Sprechstunden. Die Kontaktdaten fin-
den Sie unter https://kontakt.fv-bwl.de.
Des Weiteren wurde ein Steuerchatbot für Fragen rund 
um die Uhr eingerichtet. Diesen finden Sie unter www.
steuerchatbot.de.

Informationen zur Grundsteuerreform

Sofern der Gemeinde Wimsheim nähere Informationen zur Grundsteuerreform vorliegen, werden wir diese im 
Amtsblatt und auf der Homepage veröffentlichen.
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Veränderung bei den Besuchen ab  
dem 80. Geburtstag
Werte Bürgerinnen und Bürger,
unseren Einwohnerinnen und Einwohnern Glückwün-
sche für die Altersjubiläen ab dem 80. Lebensjahr per-
sönlich auszusprechen und mit einem kleinen Besuch 
zu verbinden, war für uns immer ein wichtiges Anliegen, 
das wir stets mit Freude getan haben.
Aufgrund der Corona-Pandemie waren und sind wir 
auch heute leider noch dazu gehalten, den persönlichen 
Kontakt mit unseren Mitmenschen zu beschränken und 
Abstand zu halten. Daher überreichten wir in den letzten 
beiden Jahren unsere Glückwünsche nur noch auf dem 
Postweg. Auch wenn die Corona-Pandemie aufgrund 
des Urkraine Kriegs gefühlt in den Hintergrund tritt, sind 
die aktuellen Fallzahlen dennoch recht hoch.
Die letzten Jahre haben zudem Veränderungen im Per-
sonal und Arbeitsaufwand im Rathaus mit sich gebracht 
und eine Verteilung der Geburtstagsbesuche auf mehre-
re Personen ist nicht mehr möglich.
Aufgrund der demographischen Entwicklung hat sich 
die Zahl der Jubilare und Jubilarinnen deutlich erhöht. 
Das ist ja grundsätzlich eine gute und schöne Entwick-
lung, und wir hoffen, dass unsere älteren Bürgerinnen 
und Bürger dies in guter Gesundheit erleben dürfen. In 
den letzten zehn Jahren hat sich die Anzahl der Besuche 
auf aktuell ca. 170 Besuche pro Jahr verdreifacht. Diese 
Anzahl an Besuchen schaffen wir, auch wenn wir diese 
Tradition gerne weiter beibehalten würden, leider nicht 
mehr jährlich.
Ich hoffe auf Verständnis, dass wir die persönliche Über-
reichung unserer Glückwünsche an unsere älteren Bür-
gerinnen und Bürger reduzieren müssen. Zukünftig 
werden wir erstmals zum 80. Lebensjahr und nachfol-
gend alle fünf Jahre den persönlichen Kontakt, wenn 
gewünscht, suchen und die Glückwünsche persönlich 
überreichen.
Ihr Mario Weisbrich
Bürgermeister

Straßensperrungen am Sonntag 03.07.2022
Am Sonntag, 03.07.2022, findet das 1. US-Car & Oldtimer-
Treffen statt. Aufgrund dessen ist am Sonntag die Robert-
Bosch-Straße und die Siemensstraße im Gewerbegebiet 
Breitloh gesperrt. Wir bitten um Beachtung.

Rentenangelegenheiten

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg informiert: Höhere Rente ab 1. Juli
Zum 1. Juli 2022 steigen die Renten um 5,35 Prozent in den 
alten Bundesländern und um 6,12 Prozent in den neuen 
Bundesländern. Dadurch erhalten bundesweit rund 21 Mil-
lionen Menschen mehr Rente. 
Wann das Plus auf dem Konto ankommt, hängt grundsätz-
lich vom Zeitpunkt des Rentenbeginns ab: Wer bis März 
2004 Rentnerin oder Rentner wurde, erhält den höheren 
Betrag bereits Ende Juni. Begann die erste Rentenzahlung 
ab April 2004, wird die Rente erst Ende Juli mit dem höhe-
ren Zahlbetrag angewiesen. 
Der Renten Service der Deutschen Post AG versendet recht-
zeitig zur jeweiligen Auszahlung des neuen Zahlbetrags an 
alle Rentnerinnen und Rentner ein Schreiben, in dem über 
die Höhe der Rentenanpassung informiert wird.

Fundsachen

Auf dem Rathaus wurde eine weiß/graue Babydecke abge-
geben. Diese kann beim Bürgeramt, mit vorheriger Termin-
vereinbarung, abgeholt werden.
Telefon: 07044/9427-13

Aus dem Standesamt

Wir gratulieren

am 4. Juli Herrn Jürgen Geise zum 70. Geburtstag.
am 5. Juli Frau Irene Dietz zum 70. Geburtstag.
Dazu gelten ihnen die herzlichsten Glückwünsche der ge-
samten Gemeinde.

Gemeindeeinrichtungen

Ortsbücherei

Öffnungszeiten der Bücherei Wimsheim
Bitte beachten Sie unsere geänderten Öffnungszeiten ab 
1.6.2022
Dienstag: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch: 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Freitag: 17.00 Uhr - 18.00 Uhr
Kirchgasse 5
Altes Schulhaus
buecherei@wimsheim.de
Tel.: 07044-9427-29

Zugangsregeln
Wir bitten Sie, weiterhin beim Besuch der Bücherei eine 
Maske zu tragen.
Herzliche Grüße
Das Bücherei-Team

Freiwillige Feuerwehr Wimsheim

Termine
4. Juli 2022
Zug 1 Brand
Beginn 19:00 Uhr
11. Juli 2022
Zug 2 Brand
Beginn 19:00 Uhr

Jugendfeuerwehr Wimsheim

Termine
Am Freitag, den 01.07., trifft sich die Jugendfeuerwehr be-
reits um 17:00 Uhr in Zivil am Feuerwehrhaus zum Minigol-
fen.
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Ö�nungszeiten

Öffnungszeiten des Rathauses
Für alle Erledigungen auf dem Bürger-
meisteramt ist eine vorherige Termin-
vereinbarung (telefonisch oder per E-
Mail) erforderlich.
Neu: Termine beim Bürgeramt sind 
künftig auch direkt online buchbar 
unter www.wimsheim.de
Rubrik Rathaus und Bürgerservice: 
Online-Terminvereinbarung
Und so erreichen Sie die zuständigen 
Mitarbeiter*innen:

Zentrale
Telefon  9427 – 0
Telefax  9427 – 25
gemeinde@wimsheim.de

Bürgermeister
Mario Weisbrich  9427 – 15
mario.weisbrich@wimsheim.de

Vorzimmer
Melanie Werner  9427 – 10
melanie.werner@wimsheim.de

Hauptamt
Reinhold Müller  9427 – 14
reinhold.mueller@wimsheim.de
Katrin Hölle  9427 – 23
katrin.hoelle@wimsheim.de

Bauamt
Ulrike Rentschler  9427 – 18
ulrike.rentschler@wimsheim.de

Standesamt
Sandra Cirica  9427 – 12
standesamt@wimsheim.de

Bürgeramt
Monika Bossert  9427 – 13
Marion Mörk  9427-13
buergeramt@wimsheim.de

Kämmerei
Sophie Husar  9427 – 17
sophie.husar@wimsheim.de

Kasse
Monja Heidinger  9427 – 16
finanzen@wimsheim.de
Steueramt
Yvonne Wolfinger  9427 – 11
yvonne.wolfinger@wimsheim.de

Zweckverband Bauhof Heckengäu 
 903 - 194
Bauhofleiter Christian Kühnle
info@zvbh.de

Wasserversorgung - Notfallnummer 
 903 – 95 17
(Weiterleitung auf Mobilfunk)

Ortsbücherei Wimsheim  9427 – 29
Stephanie Fleck
buecherei@wimsheim.de

Kindergarten und Kinderkrippe 
Wimsheim  4 17 73
Leitung Frau Esther Selbonne
kindergarten@wimsheim.de

Landratsamtes Enzkreis 
 07231 / 308-0
Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim
Telefax 07231 / 308-9417
landratsamt@enzkreis.de

Notdienste

116 117
Der ärztliche Bereitschaftsdienst 
ist nicht zu verwechseln mit dem 
Rettungsdienst, der in lebensbe-
drohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei 
Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, 
Herzinfarkt, akuten Blutungen oder 
Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der 
Notrufnummer 112.

Verein Notfallpraxis
der Pforzheimer 
Ärzteschaft e.V.

Notfallpraxis der  
Pforzheimer Ärzteschaft e.V.
am Siloah St. Trudpert Klinikum, 
Wilferdinger Straße 67
Telefon 116 117
Mo, Di, Do von 19 Uhr bis 24 Uhr
Mittwoch von 14 Uhr bis 24 Uhr
Freitag von 16 Uhr bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag von 08 Uhr bis 24 Uhr
Feiertage von 08 Uhr bis 24 Uhr

Kinderärztliche Notfallpraxis  
Helios Klinikum Pforzheim:
Kanzlerstr. 2-6, 75175 Pforzheim
Telefon 07231 969-2969
Mi 15.00 Uhr bis 20.00 Uhr,
Fr 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Sa, So, Feiertag 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Notfallpraxis Mühlacker  
Enzkreis-Kliniken
Hermann-Hesse-Str. 34, 
75417 Mühlacker
Telefon 116 117
Mo - Fr 18:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Sa, So, Feiertag 7:00 Uhr bis 7:00 Uhr

Zahnärztlicher Sonntagsdienst

zu erfragen über Telefon:
Bereich Pforzheim 0621 38 000 - 818
Bereich Mühlacker 0621 38 000 - 816
Bereich Neuenbürg 0621 38 000 - 807

Apotheken-Notdienst

02.07.2022 Stadt-Apotheke, 
Frankfurter Str. 30, 75433 Maulbronn, 
Tel. 07043 900100

03.07.2022 Heckengäu-Apotheke, 
Pforzheimer Str. 2, 71297 Mönsheim, 
Tel. 07044 9094880

Tierärztlicher Notdienst

02.+03.07.2022
Dr. Grassmann
Praxis für Kleintiermedizin
Liebigstr. 9
71229 Leonberg-Höfingen
07152 – 929882

ÖFFNUNGSZEITEN &  
ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST

IMPRESSUM 

Herausgeber: Gemeinde Wimsheim

Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der 
Stadt GmbH & Co. KG, 71263 Weil der Stadt,  
Merklinger Str. 20, Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle  
sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Mario Weisbrich, 71299 Wimsheim, 
Rathausstraße 1, oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch interes-
siert“ und den Anzeigenteil:  Klaus Nussbaum, 
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Vertrieb (Abonnement und Zustellung): 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf:  
gaggenau@nussbaum-medien.de
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Landratsamt Enzkreis
Ö�entliche Bekanntmachung

Sprechstunde Beratungsstelle für Hilfen im 
Alter in Mönsheim
Jeden Donnerstag findet in Mönsheim eine Sprechstun-
de der Beratungsstelle für Hilfen im Alter statt. Angespro-
chen sind ältere Bürgerinnen und Bürger und deren Ange-
hörige. Themen können sein:
• Wie komme ich trotz Einschränkungen zuhause zu-

recht?
• Informationen über verschiedene Unterstützungs-

möglichkeiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit-oder Verhinde-
rungspflege, Tagespflege, Betreutes Wohnen oder Pfle-
geheime etc.)

• Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und recht-
lichen Angelegenheiten wie Vollmachten, Patienten-
verfügung, Elternunterhalt oder Themen der Sozialhilfe.

• Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, 
Grundsicherung, Schwerbehindertenausweis oder Fra-
gen zur Krankenbeförderung.

• Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über 
ein weiteres persönliches Anliegen zu sprechen.

Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im Rathaus 
Mönsheim innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung 
sowie Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07041- 89745023 oder 
bha@enzkreis.de

„Gläserne Produktion“ am Sonntag, 3. Juli: 
Natur park-Vespertour auf dem Biolandhof Reiser
STRAUBENHARDT/ENZKREIS. Im Rahmen der Landesakti-
on „Gläserne Produktion“ lädt der Biolandhof Reiser in der 
Bannholzstr. 100 in Straubenhardt-Feldrennach am Sonn-
tag, 3. Juli, ab 10 Uhr zur zweiten Naturpark-Vespertour in 
diesem Jahr ein. Die Besucherinnen und Besucher erwartet 
nach der Vesperausgabe entweder eine Wanderung oder 
eine Radtour von zehn Kilometern Länge vorbei an der 
Schwanner Warte und ein genussvoller Zwischenstopp im 
Bioladen. Im Anschluss werden Hofführungen angeboten, 
bei denen Wissenswertes über die Tiere und die Bioland-
wirtschaft zu erfahren ist. Für das leibliche Wohl ist in Form 
von Holzofen-Flammkuchen aus dem eigenen Backhaus 
gesorgt.
Wer die Tour mitmachen möchte, sollte sich bis Freitag, 1. 
Juli, bei Familie Reiser unter Telefon 07082 8603 oder per 
E-Mail an bauernladen.reiser@t-online.de anmelden.
(enz)
Veranstaltung der Seminarreihe „Mitmischen – Einmischen 
– Aufmischen“
Frauenpolitischer Sommerabend
(stp). Am Freitag, 8. Juli, findet der beliebte Frauenpoliti-
sche Sommerabend statt – nach coronabedingter Pause 
endlich wieder im Präsenz-Format. Die Veranstaltung ist 
Teil der frauenpolitischen Seminarreihe „Mitmischen – Ein-
mischen – Aufmischen“, die sich an politisch interessierte 
Frauen richtet. In diesem Jahr laden die beiden Gleichstel-
lungsbeauftragten der Stadt Pforzheim und des Enzkreises 
ins Reuchlinhaus (Jahnstraße 42, 75172 Pforzheim) ein, Ver-
anstaltungsbeginn ist um 18 Uhr (Einlass ab 17:30 Uhr).
Geboten wird den Gästen ein reichhaltiges Programm. Das 
Kabarett-Duo FRAUENGOLD ist mit einem feministisch-
musikalischen Programm zu Gast: Mit eigenen Liedern, 

Texten und Zeitdokumenten lassen die Künstlerinnen die 
Rolle der Frau in Politik und Gesellschaft facettenreich und 
satirisch aufleben. Darüber hinaus werden die Gleichstel-
lungsbeauftragten Susanne Brückner (Stadt Pforzheim) 
und Kinga Golomb (Enzkreis) in einem Impulsvortrag unter 
dem Titel „Politik im Gleich-Gewicht?! - Kommunalpoliti-
sche Handlungsfelder aus Sicht der Gleichstellungsbeauf-
tragten“ beleuchten. Beim Empfang mit Sekt und Häpp-
chen im Anschluss an den offiziellen Teil des Programms 
wird schließlich auch der persönliche Austausch unterein-
ander nicht zu kurz kommen.
Für die Veranstaltung wird ein Kostenbeitrag von 10 Euro 
erhoben. Interessierte Frauen können sich bis Freitag,  
1. Juli, unter eveeno.com/sommerabend anmelden.

Mitteilungen von Ämtern

Polizei
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LEADER Heckengäu

Regional. Nachhaltig. 
Heckengäu – für alle! 

LEADER Heckengäu stellt das neue Konzept vor
LEADER Heckengäu stellt das neue Regionale Entwick-
lungskonzept (REK) für die Förderperiode 2023 bis 2027 
vor. Im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung am Mitt-
woch, 6. Juli, ab 17.30 Uhr, in der Festhalle Neuhengstett 
können alle Interessierten einen Blick in die Zukunft der 
Region werfen. Vorgestellt werden das neue Leitbild sowie 
die Entwicklungsziele, mit denen man in die Bewerbungs-
phase für die neue Förderperiode geht.
Im Rahmen der Veranstaltung werden auch die Gewinner 
des Filmwettbewerbs gekürt und die Filme gezeigt. Im 
Rahmen dieses Wettbewerbs konnten in den vergangenen 
Wochen Videos zu erfolgreich abgeschlossenen LEADER 
Projekten eingereicht werden.
Die LEADER Heckengäu Geschäftsstelle freut sich auf viele 
Gäste. Um Anmeldung wird gebeten, per E-Mail an info@
leader-heckengaeu.de oder telefonisch unter der Nummer 
07031-663 1172.
Auch in der nächsten Förderperiode 2023 – 2027 will LEA-
DER Heckengäu die Region stärken und fördern. Dazu läuft 
bereits die Bewerbungsphase. LEADER, ein Förderprojekt 
der Europäischen Union, steht für Liaison entre actions de 
développement de l'économie rurale, übersetzt: Verbin-
dung von Aktionen zur Entwicklung der ländlichen Wirt-
schaft.
Die angedachte neue Gebietskulisse wäre: Landkreis Böb-
lingen: Bondorf, Deckenpfronn, Jettingen, Mötzingen und 
Weissach, Landkreis Calw: Althengstett, Bad Liebenzell 
(Möttlingen, Monakam Unterhaugstett, Calw (Heumaden, 
Stammheim, Holzbronn), Egenhausen, Gechingen, Hai-
terbach, Nagold, Ostelsheim, Rohrdorf, Simmozheim und 
Wildberg, Enzkreis: Friolzheim, Mönsheim, Neuhausen, 
Tiefenbronn, Wiernsheim, Wimsheim und Wurmberg und 
Landkreis Ludwigsburg: Eberdingen.

Soziales

bwlv - Zentrum Pforzheim
Im Haus der seelischen Gesundheit
„Lore Perls“, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, Ta-
gesklinik – Offene Sprechstunde (Mo. 13.00 – 15.00 Uhr).
Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region –
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr.
Luisenstr. 54 – 56; 75172 Pforzheim
Tel.: 07231 1394080
Fax.: 07231 13940899

Psychosoziale Krebsberatungsstelle Pforzheim
Kanzlerstr. 2-6
75175 Pforzheim
Telefon: 07231/969-8900
info@kbs-pforzheim.de
www.kbs-pforzheim.de

Pflegestützpunkt östlicher Enzkreis
Kostenlose, unabhängige, umfassen-
de und individuelle Beratung im Vor- 
und Umfeld von Pflegebedürftigkeit 
für alle Altersgruppen rund um das 
Thema Pflege:
• Aufzeigen vorhandener Unterstützungsangebote
• Beratung über sozialrechtliche/ finanzielle Leistun-

gen wie z.B. Pflegeversicherung, Sozialhilfe u.ä.
• Beratung über ambulante, teilstationäre und statio-

näre Hilfen
• Hilfe bei Klärung von Kostenfragen für pflegerische, 

medizinische und soziale Leistungen
• Erstellung eines individuellen Hilfeplans
• Vermittlung und Koordination der einzelnen Hilfen
Die Beratung kann telefonisch oder nach vorheriger 
Terminvereinbarung auch im Pflegestützpunkt oder zu 
Hause erfolgen.
Öffnungszeiten: 
Mo – Fr 9.00 - 13.00 Uhr und Di 15.00 - 18.00 Uhr
Tel. 07041 89 74 - 50 22, E-Mail: psp@enzkreis.de
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker

 

Wohnberatung Enzkreis im DRK-Kreisverband Pforz-
heim-Enzkreis e. V.
Kronprinzenstraße 22
75177 Pforzheim
Tel. 07231/373-236
E-Mail: wohnberatung-enzkreis@drk-pforzheim.de

Ambulanter Hospizdienst Östlicher Enzkreis e.V.
Bahnhofstr. 86, 75417 Mühlacker
Tel. 07041-8153689
www.hospizdienst-oestlicher-enzkreis.de

Frühe Hilfen des Caritasverbands e.V. Pforzheim für 
den Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ 
Heilpädagogische und psychosoziale Unterstützung.
Wir bieten Begleitung für Familien mit Kindern unter 
drei Jahren.
Kontakt: 07231-128 844
E-Mail: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e.V.
Wir sind Vertragspartner aller Kranken- und Pflegekassen. 
Wir bieten Ihnen:
• Alten- und Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Tagespflege
• Nachbarschaftshilfe
• Betreuungsgruppe für demenzkranke Menschen
Sie erreichen uns persönlich:
Montag – Freitag 08:30 – 14:00 Uhr
Tel: 07044/905080 Fax: 07044/9050839
E-Mail: info@diakonie-heckengaeu.de
Internet: www.diakonie-heckengaeu.de
Lehmgrube 1/1 71297 Mönsheim
Unser Anrufbeantworter ist außerhalb der Bürozeiten 
geschaltet – wir rufen Sie gerne zurück.
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consilio
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker
Demenzzentrum: 07041 - 8974 500
Pflegestützpunkt östlicher Enzkreis: 07041 - 8974 5022
Beratungsstelle für Hilfen im Alter Heckengäu: 07041 - 
8974 5023

Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde Wimsheim

Pfarramt: Kirchgasse 10, Telefon 94 03 54
E-Mail-Adresse: Pfarramt.Wimsheim@elkw.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros: Dienstag, 10.00 
-12.00 Uhr, Donnerstag, 08.00 -12.00 Uhr
Ansprechpartner: Pfarrehepaar Haffner, Telefon 73 04
Seelsorge und Sterbefälle: Teil-Gebiet I – Pfarrehepaar Haff-
ner, Telefon 0 70 44 - 73 04
Teil-Gebiet II - Pfarrer Fritz, Telefon 0 70 44 / 93 83 46
Vermietung Gemeindehaus: Frau Hieber, Tel.: 4 26 33
Homepage: www.ev-kirchengemeinde-wimsheim.de
Wochenspruch: Der Menschensohn ist gekommen, zu su-
chen und selig zu machen, was verloren ist. Lukas. 19, 10
Wochenlied: „Jesus nimmt die Sünder an“ (EG 353)
Wochenpsalm: „Lobe den HERRN, meine Seele, und was 
in mir ist, seinen heiligen Namen! Lobe den HERRN, mei-
ne Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat: der 
dir alle deine Sünde vergibt und heilet alle deine Gebre-
chen, der dein Leben vom Verderben erlöst, der dich krönet 
mit Gnade und Barmherzigkeit, der deinen Mund fröhlich 
macht, und du wieder jung wirst wie ein Adler.“ 
aus Psalm 103

Samstag, 02. Juli 2022
09.30 Uhr – Girlstreff im Gemeindehaus
3. Sonntag nach Trinitatis, 03. Juli 2022
10.45 Uhr - Gottesdienst mit Pfarrer Daniel Haffner und 
dem Kirchenchor
Predigttext: Hesekiel 18, 1-4. 21-24. 30-32
Opfer: Renovierung unserer Kirche
18.00 Uhr - Friedensgebet für die Ukraine auf dem Markt-
platz in Mönsheim
19.00 Uhr – Jugendgottesdienst „Beziehungsweise“ in 
Mönsheim mit Team
Montag, 04. Juli 2022
19.25 Uhr – Chor „Colors of Heaven“
20.00 Uhr – Online-Bibelabend (s. Mitteilungen)
Dienstag, 05. Juli 2022
15.45 Uhr – Konfi 3 Gruppentreffen im Gemeindehaus
19.00 Uhr- Kinderkirchvorbereitungen
Mittwoch, 06. Juli 2022
09.00 Uhr – Mini-Club im Gemeindehaus (8 Monate bis  
3 Jahre)
Ansprechpartnerin. Jasmin Ulrich: 
Telefon 0 70 44 – 9 09 82 42
18.30 Uhr – Kirchenchorprobe
Freitag, 08. Juli 2022
15.00 Uhr - Konfi-Nachmittag der in diesem Jahr Konfir-
mierten in Mönsheim
20.00 Uhr – Posaunenchor

Samstag, 09. Juli 2022
09.30 Uhr – Abschlusssamstag der Konfi3 Kinder im Ge-
meindehaus
Opfergaben:
·  Ihre Opfergabenkönnen Sie gerne überweisen auf das Konto:
· Ev. Kirchengemeinde Wimsheim
· Raiffeisenbank Wimsheim
· IBAN: DE76 6066 1906 0045 3000 03
· BIC: GENODES1WIM
· Bitte Opferzweck „Kirche“ angeben!

Mitteilungen:
Online-Bibellese-Abend im Jahr 2022

 Foto: Daniel Schindele

Nach den sehr guten Resonanzen auf die Abende werden 
die Distrikts-Online-Bibellese-Abende im Jahr 2022 fort-
gesetzt. Online-Bibellese-
Abend bedeutet: Wir schal-
ten uns einmal im Monat 
in einer Videokonferenz 
zusammen, lesen gemein-
sam einen Bibeltext, hören 
Hintergründe zum Text und 
tauschen uns aus, was die-
ser Text mit unserem Alltag 
zu tun haben könnte. Es 
darf gerne offen und ehr-
lich mitdiskutiert werden; 
zugleich kann man aber 
auch den kompletten Abend still zuhören, sich inspirieren 
lassen und seinen Gedanken nachgehen. Nach 60 bis max. 
90 Minuten wird der Abend durch Gebet und Segen durch 
die leitende Person beschlossen. Eine Teilnahme ist regel-
mäßig, aber auch nur einmalig „zum Schnuppern“ bzw. 
sporadisch möglich.
Die Termine bis zum Jahresende 2022 sind:
• Montag, 4. Juli mit Pfarrerin Erika Haffner
• Dienstag, 06. September mit Pfarrer Christoph Fritz
• Montag, 10. Oktober mit Pfarrerin Erika Haffner
• Dienstag, 08. November mit Pfarrer Christoph Fritz
• Montag, 05. Dezember mit Pfarrerin Erika Haffner
Die Abende beginnen jeweils um 20 Uhr. Wer bislang 
schon einmal dabei war, bekommt den passenden Link ei-
nige Tage vor dem jeweiligen Abend automatisch gemailt. 
Wer neu einsteigen möchte, schreibt bitte vorab eine kurze 
E-Mail an: pfarramt.friolzheim@elkw.de.
Auf das gemeinsame Bibellesen freuen sich
Christoph Fritz & Erika Haffner

Liebe Familien, bald ist es wieder so weit ...
Das zweite KIRCHE KUNTERBUT findet am Samstag, den 
23. Juli, von 15 Uhr bis ca. 17.30 Uhr im Pfarrhof der ev. 
Kirche statt.
KIRCHE KUNTERBUNT, das ist Mitmachkirche für Famili-
en mit Kindern von ca. 2 bis 10 Jahren.
Lange stillsitzen und zuhören? Nein, bei uns ist es laut und 
leise, bunt und fröhlich – es gibt viel zu erleben.
Eingeladen sind ALLE, die Lust haben, in lockerer Atmo-
sphäre Gott wieder oder neu kennenzulernen. Wir wollen 
zusammen feiern, beten, lachen, basteln, fühlen, singen 
und Gemeinschaft erleben. Große und Kleine, Omas und 
Opas, Tanten und Onkels – alle sind herzlich willkommen.
Kirche Kunterbunt gibt Raum für gemeinsam erlebte Fami-
lienzeit. Zu Beginn dürfen die Familien kreative Aktivstati-
onen durchlaufen, im Anschluss bei der sogenannten „Fei-
erzeit“ können wir spannendes über Gott erfahren. Und 
weil niemand hungrig nach Hause gehen soll, gibt’s zum 
Abschluss eine kleine Mahlzeit für alle.


